laſſen. 


. Kariſche Meer durchſegelt, den Cours an der Oſtküſte von Novaja⸗ 


Annoncen⸗ 
Annahme ⸗Zureaus: 
In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupski (C. H. Alriti & En.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt- u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4. 
in Grätz bei Herrn L. Streifand; 
in Frankfurt a. M.: 

G. F. Danube & Co. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1½ Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Morgen⸗Ausgabe. 


FTDoſener Zeilung. 


Montag, 16. Oktober 


eifung, 


Jahrgang. 


‘ 
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Unnenzrnr 
eehte Bureens: 
vl Surklurg, 

St. Gallen: 


7 


yrankjurt 
Wien u. Bajel: 
Hanfenfein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Relemeyer, Schloß ylaz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


1871. 


Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Ar. 483. 
Amtliches. 


Berlin, 14. Oktober. Se. Maj. der König hat den Gymnaſial⸗ 
Oberlehrer Freytag in Barmen zum Gymnaſial⸗ Direktor ernannt. 
Der bei der Königl. Direktion der W 
Ur 


Dem Gymnaſial- Direktor Freytag iſt die Direktion des Gym⸗ 
naſiums zu Hamm übertragen worden. 


Der Kataſter-Kontroleur Dreſcher zu Brilon iſt zum Steuer⸗ 
Inſpektor ernannt worden. 


— —— ——— 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Baden⸗Baden, 14. Oktober. Die Kaiſerin hat in dankbarer 
Erinnerung an die von Amerika im letzten Kriege bewieſene 
Theilnahme, für die Abgebrannten von Chicago 1000 Thaler bewilligt 
und hiervon dem Berliner Komite telegraphiſche Mittheilung machen 


Gotha, 15. Oktober. Telegraphiſchen Nachrichten zufolge, welche 
Dr. Petermann aus Tromfd zugegangen find, hat Kapitän Mack das 


Semlja genommen und den 81. Grad nördlicher Breite erreicht. Ka⸗ 
pitän Tobieſen hat das Meer zwiſchen Spitzbergen und Novaja⸗ 
Semlja durchfahren und mehrere neue Inſeln entdeckt. 

Mainz, 14. Oktober. Die Arbeiter in der Gaſtell⸗Harigeſchen 
Eiſenbahnwagenfabrik haben in Folge der ihnen bewilligten Lohn⸗ 
erhöhung und Herabſetzung der Arbeitszeit die Arbeit wieder aufge⸗ 
nommen. 

Stuttgart, 14. Oktober. Es beſtätigt ſich, daß General v. 
Obernitz zum Kommandeur der 14. Diviſion in Düſſeldorf er⸗ 
nannt iſt. 

Augsburg, 14. Oktober. Wie der „Allg. Ztg.“ aus München 
von unterrichteter Seite gemeldet wird, iſt die Mittheilung über die 
verübt . zweier neuen Mitglieder der Reichsrathskammer jedenfalls 
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Munchen, 14. Oktober. Im weiterem Verlaufe feiner Rede zur 
Beantwortung der Interpellation der Abgg. Herz u. Gen, legte der 
Kultusminiſter ausführlich dar, daß das kgl. Placetum, über welches 
ſich die Biſchöfe hinwegſetzten, in jeder Beziehung zu Kraft und zu Recht 
beſtehe und wies ſchließlich durch vielfache Zitate nach, daß jedes Kon⸗ 
kordat nach den Begriffen der Kurie lediglich eine jeden Augenblick 
widerrufbare von Rom gewährte Bewilligung ſei. Nach dieſem Ex⸗ 
poſé von mehr als zweiſtündiger Dauer gelangte der Miniſter zur ei⸗ 
gentlichen Beantwortung der Interpellation. Sie lautet: ad 1) Die 
Staatsregierung iſt gewillt, allen katholiſchen Staatsangehörigen geiſt⸗ 
lichen und weltlichen Standes, welche die Lehre von der Unfehlbarkeit 
des Papſtes nicht anerkennen, den vollen, in den Geſetzen des Landes 
begründeten Schutz gegen den Mißbrauch geiſtlicher Gewalt zu gewäh⸗ 
ren und ſie, ſoweit ihre Zuſtändigkeit reicht, in ihren wohlerworbenen 
Rechten und Stellungen zu ſchitzen. ad 2) a. Sie iſt entſchloſſen, das 
religiöſe Erziehungsrecht der Eltern gegenüber dem Dogma von der 
Unfehlbarkeit des Papſtes anzuerkennen. b. Wenn von Anhängern der 
alten katholiſchen Lehre Gemeinden gebildet werden, ſo gedenkt die 
Staatsregierung, wie ſie den Einzelnen fortwährend als Katholiken be⸗ 
trachten zu wollen erklärt hat, auch die Gemeinden als katholiſche an⸗ 
zuerkennen und folglich denſelben ſowie ihren Geiſtlichen alle jene Rechte 
einzuräumen, welche ſie gehabt haben würden, wenn die Bildung der 
Gemeinde vor dem 18. Juli 1870 vor ſich gegangen wäre. ad 3) Die 
Regierung, feſt entſchloſſen, jeden Eingriff in die Rechte des Staates 
mit verfaſſungsmäßigen Mitteln abzuwehren, erklärt ſich zugleich be⸗ 
reit, die Hand zur Erlaſſung von Geſetzen zu bieten, durch welche die 
volle Unabhängigkeit ſowohl des Staates als auch der Kirche begrün⸗ 
det wird, da auch nach ihrer Anſicht allein auf dieſem Wege die Her⸗ 
ſtellung des religiöfen Friedens und deſſen Erhaltung für die Zukunft 
geſichert werden kann. — Die Kammer ging hierauf, ohne daß eine 
Diskuſſion ſtattfand, zur Tagesordnung über. Nächſte Sitzung heute 
Nachmittag. — Der König ließ ſich, wie das „Süddeutſche Korreſpon⸗ 
denz⸗Büreau“ berichtet, geſtern vom Miniſterpräſidenten Graf Hegnen⸗ 
berg⸗Dux über die Beſchlüſſe des Staatsminiſteriums betreffend die 
1 der Interpellation Herz und Genoſſen, Vortrag er⸗ 

atten 

15. Oktober. Ein heute von den Kanzeln verleſener neuer erz⸗ 
biſchöflicher Hirtenbrief bezeichnet die Einräumung der Gaſteibergkirche 
ſeitens des Magiſtrats an die Altkatholiken als einen Mißbrauch der 
bürgerlichen Gewalt und als eine ſchwere Rechtsverletzung an der ka⸗ 
tholiſchen Kirche. Der Hirtenbrief warnt die Gläubigen vor jeder Be⸗ 
theiligung an jenen Handlungen, die Gottesdienſt heißen, in der That 
aber ſchwere Gottesbeleidigungen ſeien. Der Erzbiſchof werde nicht 
aufhören zu proteſtiren, wenn er auch bisher vergeblich an geeigneter 
Stelle Schutz gegen die Eingriffe in die Rechte der Kirche nachdrücklich 
wiederholt nachgeſucht habe. Nie könnten Laien oder weltliche Behör⸗ 
den Kirchenvorſtände ſein. Der Hirtenbrief fordert ſchließlich zum Ge⸗ 
bet für die zenſurirten des Sakrilegiums ſchuldigen Prieſter auf. 

Wien, 13. Okt. Die Nationalbank hat in ihrer heutigen Sitzung 
beſchloſſen, die Zuſchrift des Finanzminiſters dahin zu beantworten, 
daß fie bereit ſei, den $ 14 der Bankakte (das Belehnungsverhältniß 
von Gold und Silber) abzuändern und fernerhin das Darlehns⸗Mi⸗ 
nimum für Edelmetall von 40,000 Fl. auf 20,000 herabzuſetzen, jedoch 
die Proviſion von 4% aufrecht zu erhalten. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Vetter desſelben wurde verwundet und 
Amtsblatt „Narodny novine“ konſtatirt, daß der Aufſtand lediglich 


Wien, 13. Oktober. Obſchon die Miniſterkriſis von den Offi⸗ 
ziellen vollſtändig zugeſtanden wird, ſo hat dieſelbe jetzt doch ihren 
akuten Charakter verloren, weil Miniſter Hohenwart die Vermittelung 
übernommen haben und den letzten Sturmlauf gegen die Stellung des 
Grafen Beuſt noch nicht für angezeigt halten ſoll. Jedenfalls bleibt 
die definitive Entſcheidung bis zur Rückkehr des Kaiſers verſchoben. — 
In der geſtrigen Sitzung des böhmiſchen Landtages bemerkte der 
Gechenredner Granwald u. a.: Die Regierung habe einige Verſailles⸗ 
Arbeit zu vollenden. Die Czechen fordern die volle Wiederherſtellung 
der Krone Wenzels. — Der mähriſche Adreßentwurf verlangt Einver— 
leibung in die Krone. — Die klerikale Majorität des tyroler Land⸗ 
tages, die Forderungen der Czechen nachahmend, erkennt nachträglich 
den ungariſchen Ausgleich an und bittet den Kaiſer, er möge ſich als 
Graf von Tyrol im Lande huldigen laſſen. — Der deutſche Reichstag 
findet in Graz am 21. und 22. Oktober ſtatt. Die Tagesordnung 
lautet: Stellung der Deutſchen zur Ausgleichsaktion und Organiſirung 
einer deutſchen Partei. — Die Börſe iſt durch die innere Politik ſehr 
beunruhigt; die öſterreichiſche Rente fiel um 1½ Prozent. 

(Privatdep. d. Poſ. Z.) 
Wien, 14. Okt. Für hieſige Häuſer find bedeutende Goldſendungen 
eingetroffen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 14. Okt. Es hat ſich hier ein Konſortium behufs Aus⸗ 
gleichs zwiſchen der rumäniſchen Regierung und den Obligationsbeſitzern 
gebildet. An der Spitze des Konſortiums ſtehen: Anglobank, Union⸗ 
bank, die berliner Handelsgeſellſchaft, die rumäniſche Bank und Offen⸗ 
heim von der Ejernowiger Bahn. Das Konſortium beabſichtigt auch, 
den Ausbau der rumäniſchen Bahn zu übernehmen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 14. Oktober. Der Aufſtand in der Militärgrenze 
iſt den neueſten offiziellen Meldungen zufolge ſo weit beendigt, daß die 
bereits angeordneten militäriſchen Dispoſitionen ſiſtirt werden konnten. 
Dreißig Rädelsführer ſind gefangen. Die Hauptanführer Advokat Kwa⸗ 
ternik, Bach, der Redakteur der „Hervatska“, und Rakiez wurden 
auf der Flucht nach Bosnien vom Wagen herabgeſchoſſen und 
ſind bereits beerdigt. Als moraliſcher Urheber der Revolte 
wird Dr. Starcevich, Abgeordneter des kroatiſchen Landtages, 
genannt. Auch dieſer iſt gefänglich eingezogen worden. Ein 


durch die Partei des Dr. Starcevich hervorgerufen worden, die eigent⸗ 
liche Nationalpartei ſei den Unruhen ferngeblieben. Die Revolte war 
ſehr bedenklicher Art, die Feſtung Karlſtadt ernſtlich bedroht. Laut 
einem Telegramm der ungariſchen Regierung in den peſter Blättern 
war die Parole der Inſurgenten „Ausrottung aller Magyaren und 
Oeſterreicher und Aufpflanzung der kroatiſchen Fahne“. Graf Andraſſy 
iſt eiligſt aus Terebes nach Peſt zurückgekehrt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 14. Oktober. Der Kaiſer hat heute die Grafen Beuſt und 
Hohenwart empfangen. Eine Entſcheidung über die ſchwebenden Fra⸗ 
gen iſt, wie von gut unterrichteter Seite gemeldet wird, nicht unmit⸗ 
telbar zu erwarten und ſind alle in dieſer Beziehung zirkulirenden Ge⸗ 
rüchte zum Mindeſten als verfrüht zu betrachten. — Die heutige 
„Abendpoſt“ enthält ein Telegramm des Generalkommandos in Agram 
an den Reichskriegsminiſter vom 13. d. Abends, wonach bis jetzt 63 
Inſurgenten, 194 Gewehre, ſowie ein großer Theil Monturſtücke ein⸗ 
gebracht wurden und die Unterſuchung über die Entſtehung des Auf- 
ſtandes bereits eingeleitet worden iſt. 

Prag, 12. Oktober. Die czechiſchen Blätter führen die heftigſte 
Sprache; ſie drohen nach Wien zu marſchiren und es dem Erdboden 
gleich zu machen. (Priv.⸗Dep. d. Pof. Ztg.) 

Brünn, 12. Okt. Der mähriſch⸗ſlaviſche Landesausſchuß bean⸗ 
tragt, den Volksſchullehrern das Gehalt nicht auszuzahlen, weil die 
Aufhebung des Schulgeſetzes bevorſtehend ſei, dagegen czechiſche Mittel- 
ſchulen zu errichten. ; (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Lemberg, 13. Okt. In einem Leitartikel ſagt „Dziennik Polski“: 
„Die Czechen ſind Herren der Situation; die Polen haben ein Bünd⸗ 
niß mit den Deutſchen verſcherzt und müſſen nun den übertriebenen 
Forderungen der Czechen entgegentreten; wo iſt da ein Ausgleich zu 
erwarten? Die Situation iſt derjenigen vom Jahre 1848 durchaus 
ähnlich und Bismarck wird ſie diesmal ausnützen.“ 

(Privatdep. d Poſ. Ztg.) 

Trieſt, 13. Oktober. Die Verſicherungsgeſellſchaft „Aſſicurazione 
generali“ vertheilt 60 Fl. Silber per Aktie. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 14. Oktober. (Verſpätet eingetroffen.) „Journal officiel“ 
ſchreibt: Am 12. d. ſind drei Konventionen in Berlin unterzeichnet 
worden; eine territoriale wegen gewiſſer Grenzrektifizirungen, eine fi⸗ 
nanzielle, welche die Räumung der 6 öſtlichen Departements zur Folge 
hat, und eine die temporären Zollverhältniſſe von Elſaß und Lothrin⸗ 
gen betreffende Konvention. Die territoriale Konvention wird die Ra⸗ 
tifikation des deutſchen Reichstages und der franzöſiſchen Nationalver- 
ſammlung erfordern, die finanzielle nur die Ratifikation des Präſiden⸗ 
ten der Republik, welche unverzüglich erfolgen wird. Die Räumung 
der 6 Departements wird ſofort beginnen und in dem Zeitraum von 
14 Tagen beendet ſein. An Stelle der Unterſchriften von Bankhäuſern, 
die zuerſt gefordert waren, hat das deutſche Gouvernement die Unter- 
ſchriften des Präſidenten der Republik und des Finanzminiſters für 
genügend erklärt. Es werden daher für dieſen Theil der Kriegsent⸗ 
ſchädigung Wechſel auf das Ausland nicht ausgeſtellt werden. Die 
früheren Arrangements bezüglich der Zollkonvention ſind beinahe auf- 
recht erhalten; die Dauer der erzeptionellen Behandlung, welche für 
Elſaß und Lothringen bewilligt war, iſt aber auf das Jahr 1872 be⸗ 
ſchränkt worden. Die deutſche Okkupation wird alſo nur noch 6 De⸗ 
partements umfaſſen. j 


daß der Minifter des Aeußern bereit fei, in einigen Tagen dem Haufe 


gefangen genommen. Das ſchwebenden Verhandlungen begitglich der ſchleswigſchen We 


gen zu machen. 


Paris, 14. Okt. „Die Semaine financière“ erhält aus London 
von geſtern Abend 6 Uhr folgendes Telegramm: „Dieſen Abend herrſchte 
eine wahre Panik bei der Nachricht einer großen Baiſſe in Newyork 
Die Verſicherungsgeſellſchaften ſollen gezwungen ſein, zahlreiche Regli⸗ 
ſationen zu machen, um ſich mit Gold zu verſehen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 14. Okt. In Folge des Finanzübereinkommens Pouyers 
mit dem Fürſten Bismarck (daß Frankreich ſtatt am 1. März ſchon 
am erſten Januar 80 Mill. Gold zahlt und in 1Atägigen Pauſen bis 
zum 30. März eine gleiche Summe) entgeht dem hieſigen Anlehensſyn⸗ 
dikate der verabredete Kommiſſionsgewinn von 10 Millionen. Die 
Goldzahlungen beginnen vor dem 1. März. — Die vereinigten Banken 
von Paris und den Niederlanden geben Aktien im Betrage von 100 
Millionen aus. Die Aktie à 1000 Franks mit 50 % Einzahlung. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Brüſſel, 14. Oktober. Wie die „Liberte“ mittheilt, haben in den 
Kohlenbergwerken von Louviére, Sart, Longchamps, Bois du Lue und 
Peronne Arbeitseinſtellungen ſtattgefunden. Die Arbeiter verlangen 
Verminderung der Arbeitszeit. 

London, 15. Oktober. „Oberſerver“ theilt mit, daß in jüngſter 
Zeit zwiſchen mehreren hervorragenden konſervativen Peers und Füh⸗ 
rern der Arbeiter, Verhandlungen ſtattgefunden hätten, glaubt jedoch 
nicht, daß dieſelben zu einem definitiven Reſultate führen dürften. Die 
Arbeiter ſeien allerdings der Anſicht, daß ſeitens der gegenwärtigen 
Regierung die Intereſſen der arbeitenden Klaſſen nicht genügend ge⸗ 
wahrt werden, ſie würden jedoch keinesfalls ihre Prinzipien opfern, 
um den Beiſtand der konſervativen Partei zu erlangen. 

Kopenhagen, 13. Okt. Die Generalverſammlung der Aktionäre 
der Privatbank beſchloß eine Erhöhung des Aktienkapitals um 6 Mil⸗ 
lionen Reichsmünze. Die neuen Aktien partizipiren an der Jahres⸗ 
dividende. Nur Beſitzer alter Aktien haben das Recht der Zeichnung. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Kopenhagen, 14. Oktober. Anläßlich der heutigen Diskuſſion 
im Volksthing über den Geſetzentwurf betreffend die Ertheilung von 
Heimathſcheinen an Ausländer, erklärte der Miniſter des Innern, 


konfidentielle Mittheilungen über die zwiſchen Preußen und D 
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Stockholm, 15. Oktober. 
legenheiten Graf Wachtmeiſter wurde geſtern Abend auf der Straße 
tödtlich vom Schlage getroffen. 

Odeſſa, 12. Oktober. Die Feuerbrünſte nehmen kein Ende; man 
hält hier die Nihiliſten für die Anſtifter, weil meiſtens öffentliche 
Gebäude betroffen werden. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Conſtantinopel, 12. Okt. Das ſubmarine Kabel Rhodus⸗Candig 
iſt bereits gelegt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Cairo, 11. Oktober. Der Khedive hat auf den Wunſch der Pforte 
die Steuer bedeutend herabgeſetzt. — Die geſammte ſchwebende Schuld 
ſoll konſolidirt werden. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 

A Berlin, 15. Oktober. Die Nachrichten über die nunmehr ab⸗ 
geſchloſſenen Verhandlungen in der elſäſſiſchen Zollaugelegenheit 
beſtätigen vollſtändig meine früheren Mittheilungen darüber. Das 
Reſultat der Verhandlungen entſpricht durchaus den Erwartungen und 
Anſprüchen Deutſchlands, ja übertrifft dieſelden zum Theil noch, denn 
es ſind in der jüngſten Zeit noch für die finanzielle Frage größere 
Leiſtungen und Zugeſtändniſſe von Frankreich erreicht worden, als 
man früher glauben durfte. Namentlich iſt für die Bürgſchaft, welche 
die franzöſiſche Regierung für die Zahlung der vierten halben Milliarde 
bietet, eine aktuellere Bedeutung und größere Flüſſigkeit gewonnen 
worden. Eine amtliche Mittheilung über das Reſultat der Verhand- 
lungen kann natürlich nicht eher erfolgen, als bis der nach Verſailles 
zurückgekehrte franzöſiſche Finanzminiſter die Zuſtimmung des Chefs 
der franzöſiſchen Regierung eingeholt hat. (Val unter den „Tele⸗ 
graphiſchen Nachrichten“ den ſchon veröffentlichten Bericht des pariſer 
„Journ. officiel“.) Hoffentlich wird aber auch dieſes letzte Stadium 
der Angelegenheit jo rechtzeitig überwunden werden, daß dem Reichs- 
tag darüber ſofort Mittheilung gemacht werden kann. Die 
Städte- und Fleckenordnung für Schleswig-Holſtein iſt gegen⸗ 
wärtig überall durchgeführt. Dagegen hat die Regulirung der 
ländlichen Gemeindeordnung noch nicht vollſtändig zum Abſchluß ge⸗ 
bracht werden können, da dieſe Angelegenheit in den verwickelten Kom— 
munal⸗Verhältniſſen Schwierigkeiten findet. — Die günſtigen Erfolge, 
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Der Miniſter der auswärtigen Ange? 


welche in Jütland durch Meliorationen der Haiden erzielt worden 


ſind, hatten den Miniſter für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten 
beſtimmt, die Bildung einer Kommiſſion von Sachverſtändigen in 
Schleswig-Holſtein zu genehmigen, welche auf Staatskoſten nach Jüt⸗ 
land reifen und ſich von den dortigen Meliorationen unterrichten ſollte, 
um dann zu unterſuchen, ob und in welcher Weiſe gleiche oder ähnliche 
Verbeſſerungen auf den weiten Haidediſtrikten Schleswig-Holſteins aus⸗ 
gefuhrt werden könnten. Dieſe Kommiſſion hat im Anfang des ver⸗ 
floſſenen Monats einen Theil von Jütland bereiſt und iſt nicht nur 
von der Aufnahme der dortigen däniſchen Beamten, ſondern auch von 
den Meliorationen ſehr befriedigt und wird nun nächſtens zur Löſung 
des zweiten Theiles ihrer Aufgabe ſchreiten. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Ungeßommene Fremde vom 16. Oktober, 
HERWIG’S HOTEL DE RONE. Rechtsanw. Eflerbe a. Gneſen Di- 
rektor Molinek a. Reifen, die Kaufl. Stern a. Hamburg, Mahnke a, 


3 
5 


RD 


Pal a a a a 


Nee 


nn aa PA TE EHE 


Stettin, Röſtel u. Tochter a. Landsberg a. W., Ventzke a. Dresden, 
Löffler a. Magdeburg, Göbel a. Leipzig, Lewafllant a. Hamburg, Moll 

Be au g. Fürth, Feſſelch e. 

. elich a. 

Chlapowski 

Schokken, k. Kammerherr u. N 5 

entier 

Tokarski a. Krakau, die Lieut. u. Ritkerguksbſ. Hoffmann a. Kowalskie, 

’ Rent. Frau v. Brzezinska 

u. Sohn a. Venedig, die Stud. Tudau a. Züllichau, Miſchke a. Schön⸗ 


a. Kaſſel, Jacobi u. Fam. a. Berlin, 
a. Pforzheim, Stein u. Frau, Ebſtein, Cohn a. Breslau, 
Frankfurt a. M., die Rittergbſ. v. Kierski a. Poborka, v. 
a. Szoldry, Cunow u. Fr. a. { 
Graf Radolinski a. Jarocin, Rent. Frl. Frederiei g. Trier, 


Beyer aus Goleſzewo, Wirth a. Lopienne 


lanke. 


HOTEL DE BERLIN. Die Rittergbſ. v. Bernhardt u. Nehring u. 
Fam. a. Sokolnik, Eichmann g. Gorezki, Buchwald g. Zamosec, Dreher 
a. Kuſzewo, Heickerodt a. Zabikowo, die Gutsbeſ. Weidt a. Koſtuezyn, 
Weidt a. Brüdzewko, Sommerfeld a. Radom, Frau Coelle a. Jankowo, 


die Landw. Schödler a. Mikuſzewo, Weigandt a. Rozbitek, v. Sur 


cholkt a. Wronowy, Kellermann a. Wyry, Adminiſtr. Kambach aus 


Huten⸗Celegramme. 
Newport, den 13. Oktdr. Golbagto 14 1882. Bonns 143 
Berlin, den 14. Olibr. 1871. (telegr. Agent.) 


Not. v. 13. Not. v. 19. 
Weizen höher, Spiritus hoher, 
r ib... 238 16] 22 20 
Nov. Dezbr. 83 81} Nov.⸗Dezbr. 21 5 20 18 
. 5 Pe.) 825 April- Mat . . 21 150 21 — 
oggen ſchwankend, 
Dar: 589 87 | Mae 
Nov -⸗Dezbr. . 59 97 nb... 46454 
Abril- Mail. 509 58 | Petroleum, 
Rüböl feſter, do. ko. — ee 
Bur. 290 
Nov.⸗Dezbr. 2717 2 Kündigung für Roggen 400 860 
Apru⸗ Mat 27 anf Kündigung für Spiritus — — 
Stettin, den 14. Ottbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 18. Not. v. 13. 
Wetter ſchön Rüböl feſt, loke 29 29} 
Weizen feit, Die 14 u 28 281 
Herbft. 811 Bl April⸗ Mal. 2 | 27% 
Brübfahr . 827 
Roggen feft, Spiritus ruhiger ole 227 23 
GAA — Dlihr. AT 2 2 23 
Oꝛt.⸗Novdr. 54 561 DOfibr -Novbr. » BE 
Früd abr 71 574 April. Mer 20 201 


Breslau, 14. O tober. 
doch dü te die deute erfolste Ankunft des Kaisers in Wien zu einer Ent ⸗ 
ſch dung drängen. Da ſe roch der Ausgang der Miniſterkeiſte urb rechendar 
iR, To hielt ſich bie heutige Börſe voltändig abwarten d und das Geſchaf. 
blieb dement prechend ſehr beſchränkt. Für öftereid. Spekulation papfere br» 
wirkten die weſentlſch höheren Kurſe aus Wien eine anſehnliche Beſſerung ge 
gen bie geſtrigen ſezr geworfenen Notirungen, doch ſchwächte ſich die Stim⸗ 
mung im Laufe des Geſchäfts weſentlich ab. 

Schlußkurſe] Oeſterreich. Looſe 1850 . do. do. 1864 —. Breslauer 
Wage bau Akten, Geſellſchaft 106 G. Laurahütte 1064 B. Breslauer Dit- 
kontoban? 1244 B. Schiefiſche Bank 142 bi. Oeſterreich. Kredit⸗Bonkaktien 
159 B. Obesſchleſiſche Prioritäten 804 8 do. do. 873 B. do. Lit. E. 
964 B. do. do. lat. G. 964 B. do. Lit. II. 9 B. do. do. H 10 B. 
Rechte-Oder Uter-Bahn 1043 03 G. do. St ⸗Prioritaten 110 bz u B Bres 

lau Schweibnſtz⸗Freib. 1284 B. do. neue 120 B. Oberſchleſiſche Li. A. K. C. 
Lit B. Amerikaner 96 bzu B. Italieniſche Anleihe —. 


anffurt a. M., tob 0 
8 = Nec Schluß der Börfe: Kreditaftien 
Lombar den 1 1, Galtzier Es Beſſer. 
Die Aum' dungen auf die Aktien der deutſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft find 
bier ſehr zabirtich. 


Berlin, 14. Otioder. Ju Jo ge beſſerer wiener Notisungen war die 
Börſe heut auf ſpeku atlvem Gebiet twas feßer, beſonders für Franzoſen, in 
welchem auch ziemlich gutes Gaſchä't ſtattfand; ebenſo in Rumänen. Ame⸗ 
rikaner waren lebhaft, aber auf lontoner Notirungen matt. Eiſenbohnen 
blieben beſchränkt, etnige Deviſen waren etwas höher; Hanvover-Altenbeke⸗ 
ner, Warſchau- Wiener belieöt. Bank und Induſtri⸗popiere waren wenig bes 
lebt, auch eher etwas matter. Inländiſche und deutſche Fonds in mäſſigem 


Jonds-u.klienbörle. Ausländifde Houds. 


Berlin, 14. Oktober 1870. er m 
Oeſtr. 250 fl. Pr. Obl. 4 1375 8 


— — — 


” do. 100 fl. Krad. 8 — 102 8 
Trenbiſde Howe | 35. Boote (1860) 5. 88. 63 
Rorbb. Bundesanl. b 1005 63 do. Pr. Sch. 1863— 76% ba 
Nor dd. 5. Bundes ⸗ do. Bodenkr.⸗G. 5883 bz 
Schatzſcheine 5 1005 bz Ital. Anlei 5 07% bz G 
Freiwillige Anleihe 44 99% bz Ital. Tabak⸗-Obl. 89 bz G 
Staats ⸗-Anl. v. 1859/5 102% bz Rumän. Anleize 3 88 ® 
do. 54, 55, 57,59,64 4 998 bz Rum Oblg. v. St. g. 73 424-134.43 b 
do. 1856, 998 0 5. Stieglig.Anleiß 5 72ʃ 58 
de. 1867 C) 995 53 Engl. Anl. v. J. 18625 | 874 © 
bo. A. 5.40 998 oz Pram. Anl. v. 18645 11295 5 
do von 1868 B. 44 998 3 do. v. 18665 126 @ 
de 1850, 52 conn 492 63 Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 | 904 bz 
dp. 185304 924 b3 do. Nikolal⸗Odlig. 4 1 bz B 
vo. 186214 | 924 va Boln. Shap-Obl. 4 72 by kl. 714 
80. 1868 K.] 4 | 924 bi do. Cert. A. 300 fl. 5 93 G (vr 
Staatsſchuldſcheine . 85 63 do, Pfobr. in S. R. 4 72 8 5% 724 
ram. St Anl. 1855 3 1183 bi do. Part. O.500f.|4 112 © [bz & 
9 40 Tolr. Obl.— 674 © do. Liqu.⸗Pfandhr. 4 69 f etw bz G 
Kur -u. NtumSchld. 34 5 ba Finn. 10 Thlr.⸗Losſe — 84 bz 
Dberbeichbau ·Obl. Ai 96 B Amer. Anl. 1882 6 96 4 © 
Perl. Stadtodlig. 5 103 9 Türkiſche Anl. 18655 | 434 b G 
„ de. 498 Bab. 44% St.-Aul 44 90 G 
„ do. hl 794 U Reue bad. 35fl.Looſe — 39% B 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 Olf G Bab. Siſ⸗Pr.-Anl. 4 109 bz 
Berliner 965 8 Balr. 4% Pr.⸗Anl. 412 4 
Kur- u. Neum 3 80 bz do. 44% St. A. v.59 45100 
do. do. 4 91 bz Braunſchw. Anl. 5 100 bz G 
Oftpreußiſche 31 82 d © ] Braunſchw. Präm. 
do. 491 bz Uni. a 20 Thlr. — 174 8 
do. st 715 bz 5% 102] Deſſauer Präm.⸗A. 34102, bz G 
Sommerſche 34 79 z [ Läbecker d. 4 4965 & 
bo. neue 4 908 bz A Yo Sächſiſche Url 5 — 
4 Wofen 2 neut 4 1904 bz (9748| Sed. 10. Tölr.-L. 2 — — 
Schleſtſche 5 — — — 
Weſtpriußiſche 3 78f b. 
2 ri 881 - Bank und Kredit⸗Aßtien und 
2, Rent 
5 44 964% Autheilſcheiue. 
seit [m 8 
games ſche b. Lendes-⸗Bk. 4 144 @ 
2 Motenige 41 0 Berl. Kaff. Verein 4 168° & 
„ (WBreukige 4 | 934 v Berl. Handels. Geſ. 4 |1484 bz G 
5 Rhein Wert. 4 94 B Braunſchw. Bank 4 1284 bz G 
88 Sächſlſche 4 | 835 br Bremer Bank 4 113 bz 
Schlefiſche 4 | 984 bz Coburg. Kredit- BEA 101 eiw bz 
reuß. 2 * 4 99 & Danziger Priv.⸗Bk. 4 115 © 
r. Hy. fanddr. hi 95 ® Darmftädter Kreh.d |i67 etw bz 
deb, en, (Henker) Al Dermeſt. Bettel⸗Bk. 4 1174 etw bz 


Di: Suuarnon in O ſterteich iſt unoeräntert, | 


2 Uhr 30 Minuten. 
280, Staatsbahn 376}, 


ßen 4 — — 
do. 0 II. Am. 4 — — 


Kruchowo another, Gebr. Barcikowski u. Kaufm. Bußmann jun. aus 
8 inenfabrik. Ren a. Konin, Cand. Theol. Schnegula 
a. Brieg, 


Glogau, Hotelbef. Kraehahn u. Geſchw. Großmann aus Schroda. 


a. Taczanowo, Partik. v. Raumer a. . Arti Deren a. 
in, die Landw. Kühne 


a. Neuſtadt b. P., Bannert a. Breslau, Bergwerksdir. Seeger aus 
wende if Dr. Hirſchberg a. Berlin, die Kauft Ledermann a. Lucken⸗ 
walde, Wilmersdörfer a. Mainz, Reinhardt, Drahſch, Wolff, Lands- 
Mamroth, Heitemann u. Karfunkelſtein a. Berlin, Ehrmann a. 
(haufen, Schörling a. Bremen, van Oſch a. Pari 


59 0 ; 
) R 
Die Rittergbſ. v. Skrzydlewski u. 


Mü 
OEHWIGS ROTEN DE FRANUE. 


Telegraphiſche Nörſenberichte. 

Köln, 14. Oktober Nachmittags 1 Uhr. Getreibemarkt. 
Schön. Weizen höher, diefiger loko 9, 7% fremder loko 8, 15, pr. Nover. 
ber 8. 144, pr. März 8, 20, pr. Mal 8, 25. Roggen hoher, loko 6, 25, 
br. November. 5, 29, pr. M 9%, vr Mal 6, 11. 
15½ ), pr. Oktober 15, pr, Mat 14½. Leinöl loko 12. 
9000 nein 14. Oktober Nachmittags. Getreidemarkt. 
N 1 
Oklober 78 Roggen Dftober-Rovember 571, pr. November⸗Dezember 55}, 
pr. April-⸗ Mai 56. Rüböl pr. Oktober 14, pr. April⸗Matl 13%... — 
Wetter: Schön. 

Bremen, 14 O' teber. Petroleum, Standard white loko 6. 

Hamburg, 14 Oktober Nachmitt. Getreldemerkt. Wezzes loko 
höher, Btogaen ıoto beſſer, beide auf Termine höher. Weizen pr. Oktober 
12 /.pfd, 2000 Pfd. in Mi Banko 165 B., 161 G., pr. Oktober November 
127. pfd. 200% Bid. in Mk. Banto 165 B., 164 G., pr. November Dezember 
127-pfö. 2000 Pfd. in Mk. Banko 165 B., 174 G, pr. April-Mat 127. pf. 
2006 fe. in Mk. Banko 170 B. und G. Roggen wr Ottoder 115 B., 
114 G., pr Oktoder⸗ November 115 B., 114 G., pr. November» Dezember 
115 B. 114 G., pr. Asıtl-Mat 12 B. u. G. Hafer gefragt. Gerſte 
ff. Rand fefter, ſoko und pr. Oktober 305, pr Mai 283. Spiritus 
feft, pr. Ok ober⸗November und pr. November Dezember 25, pr. April⸗Mai 
254. Kaffee ſehr fh, Umſatz 6000 Sad. Petroleum fill, Standard 
wodite loko 2 B., 12 G., pi. Oktober 123 G., pr. Novembe ⸗Deze weber 
2 G. — Weiter: Schön. 

Liverpool 14 Oktober, Nachmfitags Baumwolle (Schlußbericht). 
20, %% Maßes Ustag d rar für Sreloftay a Exner 7WO Benen Ref. 


Spiritus 


(Schlaßeorſe) proz. Beram Oral pro 882 t TCurten 431. 
Oeſtexr. Rreditaftien 2791 Oeſterreich.· fran Staatsb. Aktien 124 1860 ix 
Looſe 834 1864er Looſe 134}. Lombarden 1904 Kanſas 774. Rockford 423 
Georgia 713. Südmiſſourt 73}. 

Stuſterſche Gewerbebank 117, öerr. deutſche Bonkaktien 91, Eliſabeth⸗ 
bahn 2334, Nordweſtbahn 212 Raad Grazer Looſe BI, Gömörer Eiſendahn⸗ 
Pfandhrt⸗ſe 781, neue franzöſiſche Anleihe vollbezahlte Stück 87, Soutz⸗ 
Caßern-Priortäten 743, Central⸗ Pacific 85%, italieniſch⸗deutſche Ba k 883. 


Frankfurt a. M., 13 Dftober, Abends. [GffektenSozletät!] 
Umeritareı 95 f, Krebitaktten 282 1860er Looſe 334, Staatidarn 8774, 
Galtzier 2534, Lorsbarden 1914, Silber⸗Rente 563, Eiſſatbethbahn 2343, ita- 
lieniſch⸗deutſche Bank 883. Belt. 


Wien, 14 Dkioter Nachmittags (Schlußkusſe.) Beliebt. 
Siber Rente 67 3), Kreditaktten 285 20 St. ⸗Giſenb.⸗ Aktien- Gert. 
382 (0 Gallzler 258 00 Lendon 118 30 Böhmiige Merbahnı — , 
Arebitioer 178 75, 1860er Looſe 95 70 Bomb. Eiſenb. 198 4) 18641 


N 


tsöchn 382 50, 1880er Roofe 90 90, 5ſt 134 00, Galtzt 
RR 25, Unions ban 2, 70, Lombarden „ 30, Napoleons 9, 43. 
er i 

London, 14. Oktober Nachmittags 4 Ubr. 


ben ınimtet. 


Vertehe, Con ois und Agproz. Anle⸗ 


öher, beſon ders Rybinsk⸗Bologoye. 


dieſe beiden Herren bleizen Direktoren; die Eintragung 


ſtatt deu; 
gefunden; ſobald Ne erfolgt if. wird die Subſkriptton ftatıfinden. 


b anir g gt und, 


Beſſauer Kredttok. 0 900 z Berl. Bots. Dig. 
Desk. Kommend. 4 903 bz Lit. A. u. [44 —— 
tenfer Kreditbank 0 2086 etw bz G do. Lit. O4 | 862 bz 
Bar Bank 11144 4 8 Berl.⸗Stett. II. Em.“ | 8658 
Sw, H. Schuster 419 by G r do, III. Em. 4 904 b 
Gothaer Prin. 4 25 bz G B. S. IV. S. v. St g. 4 96 
Fannoverſche Ban 4 90 b & do. VI. Ser. do. 4871 5; 
Nonigsb. Friv.⸗Be 4 |1 8 Bresl.-Schw.⸗Br. 4 96 8 
Lelpziger Kreditök. 4 11474 b B Coöln⸗Crefeld 44 96 bz 
Luxemburger Banka 150 bz G Cöln- Mind. I. Em 4 97 bz 
Magdeb. Frivatbk 4 109 B do. II. Em. 5 | 102} etw bz 
Meininger Kreditd 4 14% G do. 4 G 
Moldau rei 4 nn ” III. . 35 3 
Norddeutſche Bank 0. 
— Kreditbank 5 15-160 f bz do. IV. Em. 4 851 8 kl. — 
omm. Nitterbauk 4 117“ dz do. V. CW. 4 —_ 
Poſener Pror.⸗B, 4 118 63 B Coſel-Oderd. (IIb) | — — 
Kreud, Bank ⸗Anth. 43184 B do. Kin) 8 
zoſtocker Bank 4 120 G do. IV. GW. 4K — — 
Sächſiſche Bank 4 153 8 Saltz. Carl. Ludwb. 5 89 b: Il. 85 G 
Schlei. Bankverein 143 bz B Lemberg Czernowitzsß 46 G [III. 67 
er Bank 4 1243 bi B do. II. G. 5 | 765 bz ＋ 
ereinsbank amd. 4 118 8 do. III. 49.5 — 
Weimar. Gant 4113 eta 63 eee . 1441 954 bz 
Erz. Hop Bil. 25% 4 1120 65 G . 0. 1865148 953 bz 
Arſte Wr, Hyp.⸗G. 44 — — do. bo. 5 101% v; 
F Seberigtät, 1 8718 
erſchl. . 14 | 8748 
Frioritäts-Götigationen. do. II. S. a 624 fl 888 ei 
tee 1. Sat | 83 8 
1 4 ı 85 bz G do. conv. III. Ser. | 8748 
do. I. Em. 4 | 864 bz G bo. IV. Ser. 4] — 
do. III. a. hi — Niederſchl. Sweigd. 5 101 8 
Hachen Maßtricht 4 84 B Uberſchleſ. Lit. A. ö = 
do. II. GM. | — — do. Lit. B 4 | 87% B 
bo. III. Ca. 0 94 9 do. Lit. C. 3 874 8 
Vergiſch⸗Märkiſche 43 96 ® do. Lit. D. 4 — — 
90. II. Ser. (conv.) 94 bz do. Lit. E.|4 — 
III. Ser. 35 b. St.g. 36 814 b © do. Lit. F. (3 96 @ 
Lit. B. 3 ai bz G C. — do. Lit. G. LER 
0 IV. Ser. 44 942 bz Oeſtr.⸗Franzoöſ. St. 44290 bz 
do V. Ser. 44 944 64 Oeſtr. ſüdl. St. (2b.) 3 229 bz n. 2244 
do. VI. Ser. 44 943 05 0. Lomb. Bons 5 97 3 bz & 
ko. Düſſeld.⸗Elberf.[( - do. fällig 1875/6 977 @& 
50. IL CM. 4 — 90. do. ala 7% MB 
de. (Dortm. Soeſt) 1 — — 20. do. fäll. 1877/85 | — 
bo. II. Ser. 4 — Oſtpreuß. Südbahn | 984 8 B97 f bz 
do. (Nordbahn) 5 | 1014 5) Ridein. Pr.-Obligat.) —— 
Berlin -Anhalt 4 93 d G do. v. Staat. garant. A- 
do. 95; bz 90. III. v. 1868 u. 603 954 G 65:96 
do. Lit. B. 41 — do. 1862 u. 1864 955 G [8 
Eeriin-@Börliger 5 1014 G do v. Staat garant. 4—-— 
967 G 


in · N . S. g. 
Kar. f d del 


"Dad und Verlag vn W. Ded er & Co. (G. Rößel) tn Pofın, 


Fam. a. Ocieſzyn, Frau v. Brzeczinska a. Polen, Frau v. Szerczewska 


Wetter: 


NRüpböl beſſer, loko 


pr. Oktoder November 21, pr. April⸗ Mat 208. Weizen pr. 


16. 


Von Prioritäten inlän- 
diſche AI und fer, ögerreſchiſche matter, zuififcpe belekt und zum Theil 
Wofodır Schiffsbau 102 bezahlt. 
ciel matt bei wenigem Geſchaft. — Heut bat die koßftitufrende General. 
verſommlung der Norddeutſchen Gutta⸗Perchafabrik (ZJonrobert u. er 


Fin zroct⸗Crefels 


Nieder l. Bmmich, 4105 bz B 


a. Kakawy, v. Taczanowski a. Slawoſzewo, Frau v. Radonski a. Nie 
nino, die Bürger Paruſzewski a. Obudno, Marski a. Gneſen, Offizier 
v. Gutowski a. Odrowcz, v. wan . a. Goranina, die Studenten 
v. Nowicki u. Dunin g. Warſchau, Meyerfeld, v. Jaworski, Liſzko u. 
Tochaer a. Zabikowo, Hauptm. Boemſtil a. Croſſen. 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die Kfl. Tannert a. Liegnitz, En⸗ 
gelmann, Wollſtein u. Kurzweg a. Grätz, Inſp. Dziegiecki u. Tochter 
d. cur Landw. Jankowski a. Rokaczewo, Baumſtr. Schultz aus 
Braunſchweig. 


Das Begräbnif des Hauptlehrers Toparkus findet heute 
. um 4 Uhr vom Trauerhauſe (Taubitummen-Anitalt) 
aus ſtatt. 


Boten, den 16. Oktober 1871. 


RE 


Missing Orleans 10 r, vatadiing ameritantfhe 9 ., tair uerag 7 
mibbling far Dhollerad 6}, good minsling Dora , Bengel 6 . en 
fair Domra 75, god fair Oomra 74. Pernam 95, Gmyrmı 8, Espptiſche 10. 

Maucheſter, 13. Oktober, N 12r Water Axmitage 10. 12r | 
Water Taylor 12, 20r Water Michons 33, Z0r Water Gidlow 14, 308 
Water Clayton 154, 40. Mule Mayoll [ag, 40r Medio Wilkinſon 15. 
361 Warpcops Qualität Rowland 153, 40r Double Wefton 16, 60r do. 
do. 20, Printers % % 28 b pfd. 129. Mehr Geſchäft, Preiſe anziehend. 

Antwerpen, 14. Oktober Naımittags 2 Une 30 Min. Geirelle⸗ 
Markt. Weizen behauptet, däniſcher 351. Roggen Keigend, Königsberg er 23. 
Hafer, ruſſiſcher 15. Gerſte unverändert ungariſch: 20. Petroleum. Markt. 
(Schlußberſcht). Rafftatries, Type weiß, Into 50 bez. u. B., pr. Oktober 50 
Br., pr. Dezember 50% B., pr. Februar 50 bez., 50 . Feſt. 

Paris, 14. Oktober. Produktenmarkt. Rüböl ruhig, pr Okto⸗ 
ber 117, 75, pr. November⸗Dezbr. 118, 50, pr. Januar -April 1872 118, 50. 
Mehl feſt, pr. Oktobe 89, 75, pr. November, Dezember 89. 15, pr Nor 
vember⸗Fedruar 1872 89, 50. Spiritus pr. Oktober 52, 00. 


—— — ee 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


— 


eee e 77 en 
Datum. Stunde. bre e. Therm. Wind. | Boltenform. 


ne en ee een 


14. Oktbr. Nam 2 28, 4 1 + 8 2 kae. St. 
14 rds 0 28, 4 08 + 8 21 halbheſter St. 
15. Mo gs 28, 3. 61 + 09 0 0-1 heiter. Reif, 
5. Rahm. 2 28° 2% 91 + 705 SD 2.3 gar z heiter, 
15. Abnds. 10 28 2% 16 | + 80 O 2 | ganz heiter. 
„ Moras. 6 28⸗= % 26 | + 009 O 0. deter. Reif. 


Konjos 2. Italien. Oproz. Rente 580 Lomdarsen 16 
Anleihe de 1855 45. 6 proz. Türken de 1869 527. 6 proz. Bien 


1882 89 
In be Bank floſſen heute 73000 Pfd. St. 


Parie, 14. Oktober, Ram. 12 Utz 40 Migut. 3 prog Rente 56, 56 

ede Unleibe 92, 70, italten. Rente 61, 20, St 5 3 
ir 431 25, Amerikaner 108, 12. Matt. aatsbahn 850, 00, Lom 

aris, 14. Oktober, Nahmitt. 3 Uhr. (Auf indi 

N „proz. Rente 56, 65. (Auf indirekten Wegh, 
Anleihe Morgan 5 3, 75. Ztalieniſche 5 proz Rente 61, 25. do. Tabaks⸗ 
Obligationen —, —, Deſterreichſche St Alſendahn- Alten (get) 887, 50. 
de. neue —, —. ke, Nordweſbahn 475, 00. Lombardiſche Cifendahne | 
Aktien 432 50. do. Prioritäten —, —. Türken de 18,5 46, 80. do. de 
1869 277, 00. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeft.) 108, 18. 

Paris, 14. Oktober Nachmittags 3 Uhr. (Sch ußkurſe. Crgänzu 
Depeſche.) Nalten. Tabals-Obligationen 475, 00, Staate bahn — 405 d, 
Lomb. Prioritäten 241, 25. Beſſer. „0 


De. 


Turtiſche 
St. 


1600 18, den D | Arie. 1d, de 5 60 

113, vo. do. 16 „ Erie⸗Bahn 27, Slinois: 134, Baumwolle 
204 Mehl 7 D 350. Rafftn. Petroleum in Newyork 24 do. 5 
205 Havannahucker Nr. A IL eee, N 


44 72ʃ 83 


do. II. S Nord.⸗Erf. St.- Pr. 578 @ 


ni 
er. 4 
do. III. Ser. 4 

41 


Oderheſſ. v. St. gar. | . a 
Czartom - Azom 914 © Oderſch .d C tool 5 
Zelez⸗Woron. 5 86. 8 do. it. B. 4185, 63 
Kozlow⸗Woron. |5 | 894 6: Det.-Brny -Staate.|5 | — 
Rurst:Ehartom 5 | 915 8 Deſt.⸗Südd. (Lomb. ) ö 1694-110 15 
Kurzk⸗ Kiew 5 | 914 bi kl. — - [Ofipe, Südbaza 4 44 b 
Mosko⸗Rläſan 5 | 944 5 do. .- Prior. 703 53 G 
Släfan-Kozlos 5 | 914 ® Rechte Oder-Ufers,|6 104 83 
n 5 9185 03 o. do. St.⸗Pr 1109 8 
Warſchau-Terezpelſb 8 bz kl. 57 Abelaiſche 4 [1514 9 
Safchan⸗ Wiener 5 92 di 8 92 Ste. Lit B.. St. 4 98 eim bz B 
Sdleswig 5 | 94558 Riein-Papebadm. 4 | 364 6. > 
Stargard⸗Poſen 4 — —- Rufl.&tfend,v.©t.g.|d | 915 bg 
Do. II. Em. | 95 G Star ard. Poſea 44 96 G 
do. III. S. 43 5 @ Thüringer 4 1612 etw. bz 
Thüringer I. Ser. 44 875 5 do. B. gar. 4 vl 51 bz 
„do, II. Barigau-Bromb, 4 
do. III. 43 874 B 20. Wieger ö 785 b⸗ 
a EN Hold-, Filder- und Fayl be d 
| Eiſen bahn ⸗Altien. Friedrichsdorf 
— 7 2 ji 13} dz 
Kap Maſſrict 4 44 0 Gold ⸗ Rronen Fa u 
V 
Hmſter dm: Rotterd. 3 eſterr. Pap.⸗Reute 7 
Bergisch Markiſche 4 138.3 6 de. Siib. Rente v sch > 
Berlin⸗Anhalt 4 2354 bz Sovereigns — 6.213 
Berlig⸗Gorlig 4| 73 0; Napaleongdor — 5 4 5 
199. Stammprior. 5 11004 bz G = p. Zyfd. 463 G N 
Berlin⸗ Hamburg 4 70 bz Dollars . 11 6 
Berl Potsd⸗Stagd. 4 2453 bz n. 208 K. Sich. Kaſſ. A. 
Brin Stettin 4 153 etw by, [da] Fremde Roten — 995 bz 
Bögm. Weftbahn 5 165-1 >; do. (einl. in Seipz) — of 03 
Bersl. Schw. Frb. 4 12/7 5 Deſterr. Banfnoten— 85 53 
Tala Minde 5 95 3. Ruſ üer o. E 827 8 
u⸗Minden 2 b nr 
do, Li B, 3 100 Wechlel-Kurſe vom 14, Ditober, 
Galiz. Carl-udvig 5 108 74-85 ba | Bantbistont 4] 
Rei Goran Wi, 4 | 574 bz Arad. 250fl. 10 T. 3 140 bz 
Do. Stammprior. 5 838 53 do. 2M. 3 1404 bg 
Löban-Zutau 4 — Hamb. 300 Rt, S. 3 1494 6 
udwigshaf.-Vexb. 4189 da © do, 2M. 3 1484 ta 
Märkiſch⸗Poſen 4534 55 Lenden! Er. 3M 2 6 205 6 
Do. Prlor.-St. 7 6 © aris 300 Fr. 2 N. 0 | 774 b 
Mazpeb. Halberg, |141 d n Gies 150 f. 52. | +41 8 844 0 
do. Stamm- Br. B. 34 1864 dz G do. bo. 2M. 5 824 
Masded.⸗Lelpzig, 4 88 bz Auge d. 100 fl. 2 N. 4 56. 20 & 
bo. do, Lit. B. 4 102 bz Frankf. 100 fl. 2 N. 3J 56. 22 & 
Malnz-Eudwigsz. 4 163 bz B Lelpzia 100 Kir. ST. 4 994 G 
—— * T 91 © Pr do. 2m. ae 
ünſter · Pamm eter sb. 100 K. 3 M. 6 90 
Mieserihl-itärt 4 92 G Warſchen 90 K. 5 . | 82} bi 


Brem 100 Tir. T. 8g 198 bz 


Neueſte 5 proz. Anlelhe 92 90. . 


in Gold 
9, de 


! 
e 
1 
! 


